
Vereine & VeranstaltungenSonderveröffentlichung vom 31. August 2024

DieHaupteigenschaftendes
Panthers sind Kraft und
Geduld. Diese brauchten

dieBissendorfer Panther nach fast
vier Jahren ohne ihre Heimspiel-
stätte „Wedemark-Sporthalle“
ganz besonders. Der niedersäch-
sische Landesstützpunkt für In-
lineskaterhockey wurde aufgrund
der sich ständig verzögerndenRe-
novierungsarbeiten für fast vier
Jahregeschlossen. EineMammut-
aufgabe für den seit 1998 be-
stehenden Verein und seine Mit-
glieder.
Schließlich ging es darum den

Ligabetrieb und das Training auf-
recht zu erhalten. Die Herren und
die Damen sollten weiterhin in der
ersten Bundesliga bestehen und
die Schüler,-Jugend,- und Junio-
renmannschaften, sowie die zwei-
ten Herren sollten spielfähig und
im Training bleiben. Die kräftezeh-
rende Suche des Vorstands nach
einer bundesligatauglichen Spiel-
stätte die den Verbandsvorschrif-
ten entspricht begann. Wieder
eine Panthereigenschaft - schnell
musste es gehen.
Alle umliegenden Hallen waren

belegt oder entsprachen nicht den
Voraussetzungen. Der befreunde-
te Verein der Samurai Iserlohn gab
uns die Möglichkeit Pantherheim-
spiele aller Altersklassen in ihrer
Heimspielstätte im Sauerland aus-
zutragen. Auch wenn Panther
problemlos weite Strecken zu-
rücklegen können, war dies eine
enorme Belastung für Spieler und
Eltern,dienichtnur finanziellerNa-
tur war. Trainieren konnten die
Mannschaften dankbarer Weise in

die unermüdliche Suche nach Op-
tionenundLösungen.TollwieTrai-
ner, Spieler und Eltern diese Zeit
mitgestaltet haben. Dank gilt den
Sponsoren, die zu uns gehalten
haben und uns unterstützt haben.
Wir danken der Gemeinde Wede-
mark für ihre Kooperationsbereit-
schaft.
Die Rückkehr in die Wedemark

Sporthalle wird von den Bissen-
dorfer Panthern am Sonnabend,
31.August, ab11bis21Uhr imRah-
meneinesgroßenEvents inundum
die Wedemarsporthalle am Roye
Platz in Mellendorf gefeiert.
AndiesemTagspielen folgende

Panthermannschaften:
11 Uhr: Schüler gegen Crefeld SC
13 Uhr: Jugend gegen Crefeld SC
15 Uhr: Junioren gegen Crefeld SC
18 Uhr: Herren I gegen Samurai
Iserlohn (Bundesliga)
Es gibt ein buntes Rahmenpro-

gramm mit Kinderschminken,
Hüpfburg, Eiswagen Hockeyfloh-
markt und Informationen für die
Nachwuchsgewinnung und vieles
mehr. Neben der Versteigerung
einer Panther –Feuertonne und
dem Golden Goal, zeigt Orlando
Dance eine Show. Auch die Läufe-
rinnen des REG zeigen umvor dem
Bundesligaspiel in der Halle ihr
Können. Für das leibliche Wohl ist
an diesem Tag ausreichend ge-
sorgt.
Alle Wedemärker, Hockeybe-

geisterte, Interessierte, Familien,
Kinder und Jugendliche sind herz-
lich eingeladen mit den Panthern
die große Rückkehr und damit das
Ende einer schweren Zeit für den
Verein zu feiern.

abgeschwächter Form in der
Mehrzweckhalle in Bissendorf. Al-
lerdings nicht das Revier des Pan-
thers, wenn Heimspiele mit ande-
ren Bedingungen (Größe, Boden,
Bande) stattfinden. Der Verein hat
zusammen gestanden-auch in der
Coronazeit. Trotz Kontaktsport-
verbot wurde wieder nicht aufge-
geben. Hockeyskills wurden per
Video erstellt, Trainingseinheiten
auf Abstand organisiert, Corona-
konzepte erstellt. Mit der Wieder-
aufnahme des Spielbetriebs nach
der Coronazeit bekam der Verein
Schützenhilfe von der Stadt Lehr-
te,mit demAngebotdieHeimspie-
le in der Halle in Hämelerwald in
Angriff zu nehmen. Nicht so weit
wie Iserlohn, aber auch nicht um
die Ecke.
Minimierte Zuschauerzahlen

und ein hoher Aufwand die Spiel-
stätte vor jedem Spieltag spielfä-
hig zumachen benötigte viele hel-
fendePfoten.Technikverlegen,Li-
nien kleben, Zeitnehmer Kabine
aufbauen und so vieles mehr. Mit

zwei Anhängern wurde Equipment
zu jedem Heimspiel herangekarrt
und tatkräftig auf- und wieder ab-
gebaut.
Besonderer Dank gilt an dieser

Stelle dem Allroundtalent Maler-
meister Andreas Jens, der mit
Herzblut, Leib und Seele und vor
allem auch mit handwerklichem
Geschickunermüdlichundtatkräf-
tig denVerein unterstützt. Die Fer-
tigstellung der Wedemarksport-
halle im Blick, unterstützten die
Bissendorfer Panther die Gemein-
deWedemark tatkräftig beimAus-
bau der Bodenplatten in der ge-
schlossenen Heimspielstätte.
Kraft und Geduld des Vereins

haben sich ausgezahlt- endlich ist
die Wedemarksporthalle renoviert
unddieBissendorferPanther freu-
en sich auf ihren erstenHeimspiel-
tag am 24.8.2024 in ihrem Revier.
Besonderer Dank gilt den Samurai
Iserlohn und der Stadt Lehrte für
die Bereitstellung einer Heimspiel-
stätte.
Dem Vorstand danken wir für

Die Bissendorfer Panther legten bei der Renovierung auch kräftig Hand an.
Foto: privat

Weibliche B-Jugend besteht Generalprobe
MTV Mellendorf: Oberliga-Handballerinnen sichern sich Turniersieg

Bissendorfer Panther zurück in
Mellendorf
Großes Event für Groß und Klein in und um die Wedemarksporthalle

AmfrühenSonntagmorgenum8
Uhrmachte sich dasTeamvom

Mellendorfer TV auf den Weg in
Richtung Bremen zum Vorberei-
tungsturnier der TS Hoykenkamp.
NachMeisterschaftundAufstieg in
die Oberliga wurde die Sommer-
pauseaufdreiWochenbeschränkt,
und das Team ist seit Mitte Juli im
Vorbereitungsmodus.
Um einen aussagefähigen Ver-

gleich für die künftige Ligazugehö-
rigkeit zu haben, wurde das hoch-
karätig besetzte Turnier in der Nä-
he der Weser ausgewählt. Neben
weiterenOberligistenging auchdie
Bundesligajugend des VfL Olden-
burgmitseinemRegionalliga-Team
andenStart. ImModus jedergegen
jeden mit je 20 Minuten Spielzeit
ohnePause lagen80anstrengende
Minuten vor denMädels.
Bei Ankunft in Hoykenkamp

wurdemansehrnett, aberauchmit
gewisser Skepsis inEmpfang ge-
nommen. „Mellendorfer TV - das
hab ich ja nochnie gehört – denOrt
musste icherstmal googlen“, hörte
das Team vom Organisator.Der

Turnierplan wollte es, dass gleich
zum Start der vermeintlich dicke
Brocken VfL Oldenburg als Gegner
auf dem Spielfeld stand. Mit Res-
pekt vor der Aufgabe, aber hoch-
konzentriert ging das Team durch
Tore von Kyra und Lara schnell mit
4:1 in Führung.
Effektives Kleingruppenspiel im

Angriff und eine starke Abwehr
sorgten für die verdienteFührung.
Danach sorgte Wurfpech auf den
Außenpositionen und die körperli-
che Überlegenheit der Oldenbur-
gerfürdenAusgleichundeineDrei-
Tore-Führung des Favoriten.
Aufgeben war für das Mellen-

dorfer Team noch nie eine Option,
und so kämpfte die Mannschadft
sichüber ein 6:7 zum respektablen
Endergebnis 7:8 heran.
Der Frust über die knappe Nie-

derlage wich schnell der Erkennt-
nis, dass man in der hohenSpiel-
klasse offenbar wirklich mithalten
kann. Entsprechend euphorisch
startete man in dasnächste Spiel
gegen den Gastgeber TS Hoyken-
kamp. Die Abteilung Angriff kam

dabei sorichtig in Schwung und
über ein 4:4 nach fünf Minuten
freute der MTV sich letztendlich

nachZwischenständenvon7:4und
12:6 zum Endstand von 15:8 über
den ersten Sieg. Mara auf Links-

außen traf dabeiextrem zielsicher.
Lara und Mia spielten ein ums an-
dere Mal die Abwehr auseinander
undKyra traf nervenstark vom Sie-
ben-Meter-Strich. Ein auch in der
Höhe verdienter Sieg.
Im dritten Spiel gegen den TV

Cloppenburg lieferten die Mellen-
dorferinnen ihr bestes Spiel ab.Die
RückraumachseMia, LaraundKyra
spielte die Abwehr schwindelig.
Eva setzte geschickte Sperren und
SophieundMara trafenundbeiden
Außenpositionen. Auch in der De-
fensive ließAbwehrchefin Eva dem
Gegner kaum Möglichkeiten, zu
Torchancen zu kommen, und Mira
nutzte ihre Reichweite und
schnappte sich den Ball. Zwischen
denPfostenvernagelteMarta ihren
Kasten.
UndauchunserNeuzugangIsa-

bel setzte im Zusammenspiel mit
LuisaguteAkzente.AmEndestand
ein 17:8 zugunsten der MTV-Mä-
dels auf der Anzeigetafel. Der Tur-
nierverlauf wollte es, dass jetzt so-
gar der Turniersieg noch möglich
war, da der VfL Oldenburg gegen

Wilhelmshaven verloren hatte, und
die Mellendorferinnen bislang das
bessere Torverhältnis
aufwiesen. Voraussetzung da-

fürwareinSiegderMellendorferin-
nen im letzten Spielgegen Wil-
helmshaven.
ImviertenSpielmerktemanbei-

den Mannschaften an, dass der
Tag schon ordentlich Kraftgekos-
tet hat. Auf Seiten vonWilhelmsha-
ven führte das vermehrt zu recht
ruppigen Fouls, die folgerichtig mit
diversen Hinausstellungen geahn-
det wurden. Die MTV-Mädels
wussten diese Überzahl zu nutzen
und setzten sich über 5:2 und 8:5
auf 10:7 ab. Zum Ende des Spiels
kam Wilhelmshaven noch einmal
auf10:11heran,konntedenmitdem
Schlusspfiff zugesprochenen Frei-
wurf jedoch nicht mehr im Tor
unterbringen.
Am Ende des Tages kehrteman

mit einem großen Pokal und jeder
Menge Selbstvertrauen indie We-
demark zurück. Mellendorfer TV:
Den Namen sollte man sich in der
Oberligamerken.

Setzte sich gegen starke Gegnerinnen durch: die weibliche B-Jugend des
MTVMellendorf. Foto: privat

www.schulzeassekuranz.de

Wasserwerkstraße 15
30900 Wedemark

Tel.: 05130 / 975 72 - 0

Ihr unabhängiger
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HerzlichenWillkommen

zurück!

Für den Verkäufer

kostenlos!
30900 Wedemark-Elze
Wasserwerkstraße 15

Telefon (0 51 30) 9 75 72 20
www.SchulzeImmobilienGmbH.de

Wir als Profi für Immobilien helfen Ihnen
kostenlos weiter. Beratung, Veränderung,
Werteinschätzung, Verkauf –

wir sind Ihr Ansprechpartner!

Das warten hat ein Ende.
Herzlichen Willkommen zurück

Schnell und einfach inseriereninserieren
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf:
Tel. (05 11)518-2111 oder (05 11) 72 80 80
E-Mail: service@langenhagener-echo.de

service@wedemark-echo.de
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